
JUSO-HOCHSCHULGRUPPE

HWR BERLIN

Die 8500 Studierenden der HWR zahlen jedes Semester 7€ an den AStA. Weißt du, was damit passiert? Wir for-
dern, dass endlich Rechenschaft darüber abgelegt wird, was mit den rund 120.000 € je Jahr gemacht wird. 

Die neu gegründete Juso-Hochschulgruppe an der HWR (Juso HSG HWR) setzt sich dafür ein, dass wieder
mehr Bewegung und Transparenz in das Studierendenparlament (StuPa) kommt. 

DIE JUSO-HOCHSCHULGRUPPE
DER HWR STELLT SICH VOR
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Es kann nicht sein, dass wir in einen 

engen verschulten Stundenplan 
gequetscht werden, auch auf einer 

Hochschule. Wir setzen uns dafür ein, 
dass es möglich ist auch Kurse aus an-

deren Studienrichtungen zu belegen und aner-
kennen zu lassen!
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Chinesisch für Anfänger als 
einziger Einsteigersprach-
kurs? Das entspricht nicht un-

seren Vorstellungen! Wir fordern, 
dass das Angebot um weitere Sprachen 

erweitert wird.

Wieso gibt es für die Stu-
dierenden kaum Grup-
penarbeitsräume? Die 

Bibliothek und die Mensa 
sind keine ernsthaften Alter-

nativen. Mehr freie Räume für die 
Studierenden!

Die Verwaltung 
muss studenten-
freundlicher wer-

den. Alle benötigten 
Anträge müssen online 

verfügbar und klar gekennzeichnet sein. 
Zudem müssen die Öffnungs- an die 
Vorlesungszeiten angepasst werden.

Auch der Zustand der 
Mensa muss sich ver-
bessern. Trotz aufwendiger 

Renovierungen im letzten 
Semester hat sich die Situation 

nicht verändert. Es gibt kaum Plätze 
und die Qualität des Essens ist nicht 
zufriedenstellend. Hier muss eine Lösung 
gefunden werden.

Für alle diese Punkte werden 
wir uns im Studierendenpar-
lament einsetzen.

Wenn du willst, dass 
sich was ändert: 

WAHLEN
..



 

Warum will ich für die Juso HSG HWR in den  

Fachbereichsrat des FB I und wer bin ich überhaupt? 

 

Ich heiße Max Krieger und studiere im 2. Semester Wirtschaftsrecht.  

Viele meiner Kommilitonen-/Innen bezeichnen mich als einen streitbaren Charakter, der manchmal 

mit dem Kopf durch die Wand will. Kurzum ich habe ein gutes Durchsetzungsvermögen.  

In meinem Semester bin ich als derjenige bekannt, der sich kompetent und zielsicher um die 

Belange unseres Jahrgangs kümmert und dabei auch nicht davor zurückscheut auch mal mit einem 

Prof. Tacheles zu reden. Mich stört es, dass einige Lehrbeauftragte und leider auch einige Profs. nur 

einen didaktisch bestenfalls als mangelhaft zu bezeichnenden Unterricht abliefern. So wurde mir 

von einigen Kommilitonen-/Innen erzählt, dass sie letztes Semester Kurse auf Englisch besuchten 

und der Unterrichtende selbst nicht mal Englisch konnte. Das darf nicht sein! Wir haben ein Recht 

auf gutes Lehrpersonal!  

 Im Fachbereich möchte ich mich auch dafür einsetzen, dass die unterschiedlichen 

Lehrveranstaltungen sowohl vom Inhalt als auch von den Anforderungen her besser vergleichbar 

werden, Dozenten-/Innen häufiger und besser überprüft werden und die Stimme der 

Studierendenschaft endlich wieder Gehör findet. Dafür bitte ich euch um eure Stimme am 7. und 

8. Juli. Gerne könnt ihr mich auch persönlich ansprechen, wenn ihr mich auf dem Gang oder in der 

Mensa seht. Ich freue mich auf eure Fragen.  



 
Hallo, mein Name ist Gaby Schneider und der Schwerpunkt meines Engagements liegt 

in der Förderung der StudentInnen. Jeder Studierende soll wieder von seinen 

Beiträgen für die Studierendenschaft profitieren, und die finanziellen Mittel 

sollen dabei fair, mit einem transparenten Haushalt, verteilt werden. 

Zudem setze ich mich für eine erweiterte Unterstützung von Studenten mit Kind 

ein. Ich bitte euch daher, mir euer Vertrauen zu geben, um mich für eure 

Interessen einsetzen zu können. 

 



 

DEINE STIMMEN FÜR DEN RCDS HWR !!! 

Wir, 15 engagierte Studenten, haben uns am 26.04.2010 als RCDS 
HWR (Ring Christlich‐Demokratischer Studenten) gegründet. Somit sind wir die erste politische 
Gruppe an unserer Hochschule. 

Was ist der RCDS? 

Der RCDS ist in seiner Gesamtheit der größte, älteste und einflussreichste politische 
Studentenverband in Deutschland mit ca. 8000 Mitgliedern, organisiert in über 100 verschiedenen 
Hochschulgruppen (Infos unter: www.rcds.de).  

Ferner ist der RCDS eine eigenständige Organisation die von Studenten für Studenten ist. Daher 
verfolgen wir keine utopischen allgemeinpolitischen Forderungen wie sie Seitens vieler linker 
Gruppierungen beim Bildungsstreik propagiert wurden, sondern setzen uns für unsere Belange, also 
für eine Hochschulpolitik für uns Studenten ein. Wir sehen die Unionsparteien als politisch 
befreundet an und stehen diesen aufgeschlossen gegenüber, sind aber in jeder Beziehung 
eigenständig.  
 
Die studentische Selbstbestimmung an der HWR hatte leider die letzten Jahre ein eher 
stiefmütterliches Dasein, dies wollen wir ändern! Eine nachhaltige und sinnhafte Hochschulpolitik 
für uns alle kann nur gemeinsam, im Dialog von Studenten, Hochschulleitung, Verwaltung und 
Politik erfolgen.  
 
Wir stehen für eine demokratische Hochschulpolitik im Einklang mit konservativen und liberalen 
Grundwerten. Wenn du dich selbst einbringen oder einfach nur interessiert bist, schau auf unsere 
Homepage www.rcds‐hwr.de oder komm bei unserem monatlichen Stammtisch (immer am letzten 
Donnerstag im Monat im Meininger´s, ggü. dem Rathaus Schöneberg vorbei)… 



Meine Kandidatur für den zentralen 
Frauenrat



Liste Pro BA 

 Schon im vergangenen Jahr haben wir erfolgreich an der Wahl teilgenommen 
und die Studenten im Fachbereichsrat der BA seitdem vertreten. Wir haben bei 
den Debatten um Berufungslisten für neue Professoren, neue Modulpläne und 
vieles mehr, stets die Sichtweise der Studenten eingebracht und die 
Auswirkungen der Entscheidungen auf uns, die Studenten kritisch hinterfragt. 
Wir stehen für das duale Studium, wir wollen die Qualität der Hochschule hoch 
halten und setzen uns für Lösungen ein, die ein Gleichgewicht zwischen Theorie 
und Praxis schaffen. 

 Diese erfolgreiche Arbeit wollen wir fortsetzen. Deshalb haben wir uns zu einer 
Jahrgangsübergreifenden Liste entschlossen. Auf diese Weise garantieren wir 
Beständigkeit.  

 Und das sind wir:  

 Steven Mielke 

•         Studiert im 4. Semester in der FR Handel 

•         War bereits im vergangenen Jahr Stellvertreter im Fachbereichsrat. 

 Katharina Gapp 

•         Studiert ebenfalls im 4. Semester in der FR Handel 

•         War bereits im vergangenen Jahr Vertreterin im Fachbereichsrat 

 Marcel Haberkorn 

•         Studiert im 2. Semester in der FR Handel 

•         Möchte die Erfahrung der ersten beiden Kandidaten nutzen und es auf gleich 
hohem Niveau fortsetzen. 

 Andreas Neumann 

•         Studiert im 2. Semester in der FR Handel 

•         Möchte die Interessen der Studenten auch zukünftig wahren.  

  

 




